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Blick ins Innere eines Zementdrehofens am unteren Ende. Infolge der Drehung
und leichten Neigung wird der Ofen vom Brenngut in langsamer Wanderung

durchquert. Drehzahl: 1-2 U/min, Brennstoff: Kohlenstaub (Zuleitung
sichtbar) oder Schweröl. Temperatur: 1450°C in der heissesten Sinterzone.



rifffTi

Kaufmännische Berufsschule, Bern. Stahl, Glas, Beton und Farbe des modernen

Baues vertragen sich ausgezeichnet mit der Bepflanzung und den Natursteinen
der Gartenanlage. (Siehe Seite 266.)
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